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Anfrage
des

Nationalrates Malik und Genossen an die Staatssekretäre für
Ackerbau und Ernährung.

Im Jagdreviere der Herzogin von Parma in
Schwarzem wird das Wild mit Mais, Weizen und
sonstiger Körnerfrucht gefüttert. Von.einem 80pro-
zentigen Abschüsse des Wildstandes ist gar keine Rede.

Das' Volk hat nichts zu essen, während diese
Herrschaft ein Bauerngut nach dem anderen aufkauft
und der Jagd, welche lediglich dem Vergnügen der
anwesenden Prinzen dient, einverleibt wird.

Die Gefertigten, stellen die Anfragen:

' „1. -.Ist der Herr Staatssekretär für Acker¬
bau geneigt, sofort gemäß den von ihm

-ergangenen.Verfügungen den Abschuß des
Wildstandes zu veranlassen?

2. Ist der Herr Staatssekretär für das
Ernährungswesen gewillt, sofort eine strenge
Untersuchung wegen'der,Wildfütterungen vor¬
zunehmen, und die Getreidevorrätc der
Herzogin von Parma wegen deren unerlaubten
Verwendung zu requirieren, beziehungsweise
nur so viel in deren Eigentum zu belassen,
was zur Ernährung für die Hauswirtschaft
und das Nutzvieh notwendig ist?"

Wien,'5. Dezember 1918.
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